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Halle 3 März

ditheater Am Dienstag geht nochmals der erſtegrcil ver Hebbel ſchen Nibelu L Der gehörnte
Siegfried und Siegfried s Tod im Abonnement auf
Kartenfarbe roth in Scene Die Abonnenten der Farbe roth
welche dieſer Vorſtellung nicht beiwohnen wollen können ihre
Abonnementskarten Nr 122 rot h zu der Montags Vorſtellung
Antigone oder zu der Mittwochs Vorſtellung Mignon

gegen Tagesbillets umtanſchen Die Montags Aufführung
Antigone wird im Abonnement auf Kartenfarbe weiß die

pittwochs Aufführung Mignon im Abonnement auf Karten
farbe blausgegeben ſie beginnt 712 und endet D Uhr

Kriemhild s Rache das Schlußdrama der Hebbel ſchen
Hibelungen wird am Donnerstag zum erſten male mit Frau
Rinald Pauli in der Titelrolle zum Benefiz für Herrn
Julius Haller aufgeführt Die Schlierſeer Bauern Geſell
ſchaft wird an zwei Abenden im Stadttheater auftreten

e r Wer eheüringen gedenkt am Dienstag den 6 ds dem SalzigenZeche Die Abfahrt erfolgt uminen letzten Beſuch abzuſtattent ühr 40 Min nach Wansleben

ſEin Kamerun Neger als Vortragender
Nächſten Dienstag den 6 abends um 8 Uhr veranſtaltet der
hieſige Kolonialve rein eine eigenartige Sitzung im Hotel
zum Kronprinzen Hr Charlie le Febe in Kamerun von

einer Duallanegerin geboren als Sohn eines von Mauritius nach
Kamerun eingewanderten Negers wird über die Zuſtände die
Sitten und Gebräuche ſeiner Heimath vortragen Er iſt wohl
befähigt ein feſſelndes Bild von Kamerun und ſeinem Volksleben
in dem einſchneidenden Gegenſatz der Zeiten vor und nach der
deutſchen Beſitzergreifung zu entwerfen da er den durch letztere
herbeigeführten Umſchwung an Ort und Stelle ſelbſt mit erlebt
hat Herr le Febe war mit ſeinem Vater ſpäter nach Amerika
uübergeſiedelt und hat dort eine gute Schulbildung genoſſen
Außer ſeiner heimiſchen Duallaſprache in der er einige Dekla
mationen ſpenden wird redet er faſt alle Kulturſprachen des
weſtlichen Europas Deutſch allerdings noch etwas unfertig da er
es erſt während ſeines achtmonatlichen Aufenthalts in Deutſchland
erlernt hat Er gedenkt ſogar einige Duallatäuze unter Trommel
begleitung vorzuführen Die Mitglieder des hieſigen Vereins
für Erdkunde werden zu der intereſſanten Sitzung gleichfalls
Zutritt haben

Concordia Theater Am Dienstag wird als Benefiz
vorſtellung für Herrn E Schönerſtedt die neueſte berliner
Operettenpoſſe Höhe re Töchter von Mannſtedt Muſik von
Steffen gegeben dieſelbe iſt Repertoirſtück des Adolf Ernſt
Theaters und hat dort bereits 290 Aufführungen hinter ſich

Zu der Pfarrerwahl in Teicha, die am letzten
Sonntag in der dortigen Kirche wiederholt ſtattfand hatten ſich
von 32 Wählern nur 10 eingefünden ſo daß die Wahl als von
einer nicht beſchlußfähigen Verſammlung herrührend aufgehoben
und anf Mittwoch den 7 März vertagt werden mußle Die
Majorität die ihre Stimme dem gewünſchten Kandidaten beim
erſten Wahlgange gegeben hatte war diesmal nicht erſchienen
Als wohl noch nie dageweſen iſt aber zu erwähnen daß die ge
ringe Anzahl der Wähler es für nöthig befunden hatte den
Sicherheitsbeamten aus Morl zu ihrem Schutze zu beordern
Alſo eine Pfarrerwahl unter polizeilichem Schutze

Wiedergefunden Der vermißte Knabe Huge Brettſchneider hat ſich bei ſeinen Eltern wieder eingefunden

Zuſammenſtoß Geſtern nachmittag gegen 26 Uhr
fuhr in der Merſeburgerſtraße ein Motorwagen mit einem Laſt

fuhrwerk zuſammen Der Vorderperron des Motorwagens wurde
eingedrückt Nach etwa 5 Minuten war die Betriebsſtörung der
Stadtbahn wieder behoben

Zum Morde der Frau Kramer ſchreibt man uns
noch Die auf ſo grauenhafte Weiſe ermordete Frau war wie
bereits berichtet 59 Jahre alt und körperlich wenig rüſtig ſie
ſoll auch etwas ſchwachſinnig geweſen ſein Die Eheleute Kramer
ſind Eigenthümer einer Hänuslerſtelle in Nietleben das Erd
geſchoß des Häuschens iſt vermiethet während die Eheleute
Kramer das obere Stockwerk allein bewohnten Die ermordete Frau
ſoll immer ſehr fleißig und ebenſo ſparſam geweſen ſein ſie lebte
auch ſtets verhältnißmäßig zurückgezogen und trieb bei Lebzeiten
nur inſofern einen gewiſſen Luxus als ſie ſich Kleidungsſtücke
faſt über ihre Verhältniſſe hinaus anſchaffte dieſelben aber faſt
nie wenigſtens nicht öffentlich zur Schau trug Sonſt läßt ſich
über die perſönlichen Verhältniſſe der Ermordeten kaum etwas
ſagen Bemerkenswerth erſcheint noch daß weder Geld noch
Werthſachen vermißt werden der Mörder es alſo wohl kaum auf
eine Beraubung der unglükklichen Frau abgeſehen haben kann

lUnfug Heute früh um 4 Uhr fiel in der Leipziger
ſtraße möglicherweiſe auch in dem Gehöfte eines dort belegenen
Grundſtücks ein Schuß Der Schütze konnte noch nicht ermittelt
e i Fenloweis ſteht bisher feſt ob es ſich um groben Un

g handelt

IAnfall Als die in der Glauchaerſtraße wohnende
Handelsfrau Linke geſtern abend in der Merſeburgerſtraße in
die Schoßkelle eines Laſtwagens ſteigen wollte ſchlug das vor
denſelben gehende Pferd aus und traf die Frau ſo ungünſtig
gegen den Kopf daß dieſelbe beſinnungslos zu Boden fiel Jn
der Königl Klinik wohin die Vedauernswerthe ſofort gebracht
wurde ergab ſich ein ſchwerer Schädelbruch welcher eine
Trepanation der Schädeldecke nolhwendig machie Die Frau iſt
inzwiſchen wieder zum Bewußtſein gekommen und iſt Hoffnung
vorhanden ſie am Leben zu erhalten Dieſelbe ſieht in Kürze
ihrer Niederkunft entgegen was den Fall um ſo beklagens
werther macht

Aus dem Reichs Verſichernngsamte
n einer Zuckerfabrik bei Halle war im Mai 1892 dert rikaufſeher Roth am Hitzſchlag verſtorben Er war noch

riſch und geſund zum Eſſen gegangen und ebenſo zur Arbeit
n chetebrt Gegen 3 Uhr begann er plötzlich zu taumein

ürzte bewußtlos nieder und war nach kurzer Zeit eine Leiche
der Verufsgenoſſenſchaſt wies die Hinterbliebenen mit dem

gterqae auf Gewährung der Rente ab weil nicht erſichttich ſei
trägen od des R irgendwie mit dem Betriebe und der Be
be Fthätigkeit in urſächlichem Zuſammenhange ſtehe Daß jemand
Gefat Temperatur vom Hitzſchlage getroffen werde e eine
verſt 4 des täglichen Lebens die von der reichsgeſeblichen Unfall
u Heu nicht erfaßt werde Nachdem auch das Schiedsgericht

Kläger 9 die ein elegte Berufung hatte legten die
dache e kekurs ein Sie behanpteten daß R auf dem Fabrik
höhtem Nebaraturarbeit beaufſichtigt habe und dabei in er
Die n eder Einwirkung der Hibe ausgeſeht geweſen ſei
beſtätigte Neichsverſicherungsamte veranlaßte Bewelsaufnahme
überhehten o nicht etgot vielmehr daß R an jenem Tage
verſi get nicht auf dein Dache geweſen war Das Reichs
wer u nasamt erkannte darauf ain 27 Febr d J auf Ver

Hitzſ d Rekurſes indem es degründend ausführte
uſehen 9 ne unter Umſtänden als ein Vetriebsunfall an

a ber nicht jeder Hitzſchlag ſei ein Veirfebsunfallas ſel vielmehr nur dann der Fall wenn die an und für ſich
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ſchon infolge der Hitze beſtehende Gefahr noch durch beſondere
mit dem Betriebe zuſammenhängende Momente geſteigert werde
Das ſei hier aber nicht erwieſen Der Umſtand allein daß der
Tod auf dem Fabrikhofe erfolgt ſei reiche nicht aus um einen
Betriebsunfall anzunehmen

7

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit
ſ 2 März 9 U ab 2 März 7 U mig

Büromeſer Miliſmeler 759 6 760 5

e 353 g3el en 5hie r SwW 1 SW 1Maximim der Temperalur am 2 März 80Sinn 3 März 79 CNiederſchläge mwm
Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland

Eine tiefe barometriſche Depreſſion zieht im Norden der
Shetlandsinſeln vorüber doch folgt ihr ein Centrum hohen
Luftdruckes unmittelbar nach Es iſt daher meiſt trocknes Wetter
mit ſonnigen Tagen und kühlen Nächten zu erwarken

Bericht des Berliner Wetterburegus vom 2 März

WindrichtungStationen Barom r Windſtärte Wetter T
m Eiala iMentel 766 SSW 3 halbbedeckt 1Swinemünde 761 SSW 6 wolkig 2Hamburg e 760 SW t bedeckt 6Bork um 760 SW 3 heiter 5Hannover 761 S 2 bedeckt 6Berlin 763 SO 1 wolkig 2Breslau 767 SO 4 bedeckt 1Bamberg 766 S 3 heiter 1München 767 SW 5 wolkenlos 2Wien 769 till wolkenlosPrag 768 till Nebel eSrieſt 767 ſtill wolkenlos 8Petersburg 765 S 1 bedeckt aHaparanda 747 SW 4 SchneeStockholm 754 SW 6 Regen 2Kopenhagen 757 SW Regen 3Aberdeen 744 s halbbedeckt 6Kort 763 WNW 3 heiter 4e nParis

FStandesantliche Rieldnugen
Standesamt Halle 2 März

Aufgeboten Der Bäckermſtr und Konditor Horſt Mergner
und Emma Klinz An der Moritzkirche 4 und Hermannſtraße
Der Konditor Otto Uhlmann und Anna Winterſtein Zörbig und
Reilſtr 129 Der Bahnarbeiter Hermann Töpfer und Bertha
Dorgerloh Raffinerieſtr Der Böttchermſtr Otto Seyfarth
und Marie Koch Leipzig Der Dienſtknecht Auguſt Albrecht
und Friederike Elze Glebitzſch und Beyersdorf

Geboren Dem Dachdecker Theodor Jung ein Reinhold
Theodor Harz 20 Dem prakt Arzt Dr med Max Gräfe eine

Gertrud Friedrichſtr 17 Dem Gerichts Aktuar Max Zander
ein Karl Hans Max Zwingerſtr 27 Dem Handarb Max
Oyen ein Friedrich Wilhelm Max Mittelſtr Dem Hand
arbeiter Wilhelm Kerzel ein Wilhelm Hermann Schloſſer
ſtraße Dem Schneider Karl Thomaſcheck eine Emilie
Margarethe Brunoswarte 17 Dem Bahnarb Franz Mühlbach
ein Albert Hermann Thorſtr 32 Dem Gaſtwirth Hermann
Bude ein Hermann Walther Kurt Merſeburgerſtr 21 Dem
Handarb Hermann Künſtler eine Eliſabeth Anna Unter
plan Ein unehel S Eine unehel T

Geſtorben Der Steindrucker Julius Dehmelt 23 J Kirch
thor 20 Des Maurer Guſtav John S Rudolf 5 M Schiller
ſtraße 55 Des Klempnermſtr Emil Erlecke T Käthe 2 Woch
Kl Ulrichſtr 29 Des Eiſenbahnſchaffner Bernhard Gebhardt
S Bernhard 6 J Taubenſtr Des Bäckermſtr Julius
Vöhſe S Paul 12 J Digkoniſſenhans Des Zimmermann
Auguſt Lüttich T todtgeb Thorſtr 27 Die Wittwe Marie
Karſch geb Trentſchel 65 J Spiegelſtraße Des Arbeiter
Wilhelm Boye T Anna 13 J Klinik

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 28 Februar bis 2 März

Aufgeboten Der Handarb Johann Karl Müller u Wittwe
Johanne Dorothea Amalie Banſe geb Schmeil Dölsdorf und
Giebichenſtein Der Schichtmeiſter Aſſiſtent Karl Guſtav Otto
Greuſing und Friederike Chriſtiane Marie Richter Reilſtr

Eheſchließung Der herrſchaftl Diener Karl Guſtav Donath
und Marie Bertha Anna Friedrich Halle und Giebichenſtein

Geboren Dei Handarb Erdm Gottfr Fiſcher ein S Hohe
ſtraße 4 Dem Stadtbahn Wagenführer Chriſtian Guſtav Auguſt
Heinemann eine T Gr Brunnenſtr 71 Dem Handarb Friedr
Albert Schnabel eine T Ziethenſtr 33 Dem Fabrikarbeiter
Friedr Wilh Hoffmann eine T Ziethenſtr 1 Dem Müller
Herm Radicke ein S Böckſtr Dem Maſchinenbauer Paul
Franzke eine T Gr Brunnenſtr 49 Dem Eiſendreher Wilh
Albert Deutſchbein ein S Hoheſtr Dem Baähnarb Friedr
Theod Herm Karl ein S Reilſtr 34

Geſtorben Eine unehel 5 Mon 6 Ta Gr Brunnen
ſtraße 26 Des Böttcher Auguſt Auf m Waſſer 1 J 6 M
28 Ta Adolfſtr Des Fabrikarb Friedr Wilh Keller
19 Tg Hoheſtr

Standesamt Trotha
Meldungen vom 24 Febr bis 2 März

Geboren Dem Schloſſer Karl Küßner eine Helene Dei
Arbeiter Wilhelm Baſtille ein Richard Dem
e ein S e Ludwig Zink EHeſtorben Des Arbeiter Ludwig Zin efrau Friederikgeb Scherf 36 J 9 M hekran

Handel Gewerbe und Verkehr
Berliner Börse 2 März Orig Wochenber der Saale Ztg

Unsere Fondsbörse hat in der abgelaufenen Berichtswoche
kräftigo vom Bankengebiete ausgelende Anregungen erhalten
Die an den letzten Tagon erfolgte Verötfentlichung der Jahres
abschlüsse der Oesterreichischen Kreditanstalt der Darmstädter
Bank und der Deutschen Bank die durchweg einer sehr freund
lichen Beurtheilung begegnet sind haben einen sehr förderlichen
Eindruck auf die Allgemeinstimmung und den Vertrauensmuth
ausgeübt weil sie erweisen dass unsere grossen Bankanstalten
befähigt sind befriedigende Gewinnerträgnisse zu erwirthschaften
wenn auch einmal das Vermittlungs und Emissionsgeschäft
längere Zeit hindurch stockt Die Oesterreichische Kreditaustalt
sowie die Deutsche Bank baben diojenigen Dividendenböhen
erreicht die mun von ihnen erwartet hatte die Darmstädter
Bank hat die vorausgegangene Dividendenschätzung noch über
schritten Bei der Beurtheilung der Jahresabsehblüsse der Banken
darf indess nicht überschen werden dass letzteren ein nicht
regolmässig wiedèrkehrender Umstand im verflossenen Jahre sehr
zu stattun gekommen ist die im allgemeinen ungewöhnliche Höhe
des Zinefusses Auch die Geringfüägigkeit der Verluste welche
die Banken im laufenden Geschäfto erlitten haben ist bei der

Beurtheilung in Betracht zu ziehen besonders im Hinblick auf
die schwierige Wirthschaftslage des Vorjahres Die Stimmung
für Bankaktien war fast ohne Unterbrechung sehr fest sie wurde
in mehr oder minder kräftiger Form auf die anderen Markt
gebiete übertragen Die Umsätze auf dem Bankenmarkte dessen
leitende Werthe ausnahmslos mehrprozentige Steigerungen auf
zuweisen haben waren dabei ziemlich Neben
Meinungskäufen wirkten Deckungskäufe zum Ultimo sowie
Zwangskäufe für die zahlungsunfähige Bankürma Moritz Pretsch

Co im aufsteigenden Sinne Wenngleich der Ultimo neben
dem Sturz des genannten Hauses noch zwei andere kleine
Insolvenzen gezeitigt hat ist sein Verlauf doch als sebr ruhig
und leicht zu bezeichnen gewesen
so billig erhältlich wie je zuvor dieselben wurden mit
2 Proz und schliesslich mit 2 Proz angeboten Die Flüssig
keit des Geldstandes scheint seit Beendigung der Monats
regulirung noch weiter zuzunehmen enn der Priyat
diskonto der sich im Laufe der Woche bis 13 Proz ge
hoben hatte ist bereits wieder bis I9 I Proz zurückgegangen
Die Geldllässigkeit hat naturgemäss die Hausseneigungen der
Börse gestärkt und gefördert in gleichem Sinne hat die
auf das Zustandekommen des deutsch russischen Zollvertrages un
auf eine demnächstige Fortsetzung der österreichischen Valnta
regulirungsgeschäfte gewirkt Letztere hat den österreichischen
und ungarischen Renten zur Pestigkeit verholfen die Geldbillig
keit ist gleichzeitig den heimischen Anleihen zu Gute gekommen
Die russischen Werthschriften lagen sehr ruhig die Reichstags
verhandlungen über den Zollvertrag haben aber doch den Preis
der russischen Valuta um 2 M gesteigert Die italienische Rente
ist unter vielfachen Schwankungen anfangs nicht unerheblich ge
drückt worden sie hat späterhin sich aber gut erholt Mexikaner
standen unter dem nachtheiligen Einflusse des neuerlichen Rück
ganges des Silberpreises Zeitweili
einige Beachtung namentlich Türkenloose die wesentlich höher
bezahlt worden sind Eine sehr zuversichtliche Haltung bekun
deten namentlich während der letzten Tage die heimischen
Eisenbahnaktien in erster Linie Ostpreussische Südbahn und
Marienburg Mlawkaer die 3,70 Proz resp 2,60 Proz gewonnen
haben Von den ausländischen Eisenbahnaktien sind die
schweizerischen als fest und belebt und die italienischen als
schwankend hervorzuheben Die Koblenaktien litten anfangs
unter mannigfachen schwer Kkontrollirbaren Gerüchten sie haben
gegen Wochenschluss aber wieder eine aufsteigende Richtung ein
geschlagen Die Hüttenaktien haben bei zeit weise schwunghaftem
Handel weitere Preisfortschritte gemacht die in der Hauptsache
auf den deutsch russischen Zollvertrag zurückzuführen sind
Auch die Mehrzahl der anderen Industriepapiere war bei fester
Haltung etwas belebter als zuvor durch Regsamkeit haben sich
insbesondere die Aktien der Maschinenfabriken Baugesellschaften
und Beleuchtungsgesellschaften ausgezeichnet Es notirten

24 Febr 26 Febr 27 Febr 28 Febr I März 2 März
87 87,10 87, 87,10 87,20 87,30
74,60 74,40 73,50 73,90 74,40 74,10
58,50 60,50 61 60 50 60,30 59,80

218,70 218,65 218,70 218,95 220 220 70
145 144,75 144,75 145 146 146,50
87 87,25 86,75 89,50 90,30 89,60
90,30 90,40 909 92,25 94,80 94

106 104,75 103,40 104,70 105 105,20
78,50 78,10 77 78,10 78,40 78,50

3 proz D Reichsanl
Italienische Rente
6 proz Mexikaner
Russische Noten
Lübeck Büchener
Marienburger
Ostpreuss Südbahn
Ital Meridionalbahn
Ital Mittelmeerbabn
Gotthardbahn
Schweiz Centralbahn
Berliner Haudels Ges
Darmstädter Bank
Deutsche Bank
Dresdner Bank
Diskonto Commandit
Oesterr Kreclitaktien
Bochumer Gussstahl
Dortmunder Union
Gelsenk Bergwerk
Harpener Bergwerk
Hibernia Bergwerk

121,10 121,25 120,75 121 122,10 122,70
133,75 134, 134,25 135,40 136,90 136 ,60
138,60 138,60 138,25 140 141,50 141
168,60 169 169 171,10 171,60 171,10
139,70 140,25 140,10 141,25 142 142
189,90 190,10 190 192 193 193,60
224,10 224,10 224,25 225,75 227,10 226,80
131,10 132, 131,10 132,25 134 135
61,70 61,90 61,50 62,50 62,75 64

150,80 150,75 150 150 152,20 151,90
136,90 135,10 135,25 135,75 138 137,75
121 120 119,50 121,50 122,75 123

Laurahütte 123 124 123 123,30 125 126Riebeck Montanw 162,50 162,50 162,50 162,50 162,50 162,60

Privatdiskonto I I 1Der trübe Geschäftsgang unseres Getreldemarktes hat
in der abgelaufenen Berichtswoche weder eine Unterbrechung
noch eine Aenderung erfahren Die Umsätze waren s0 gering
Wie zuvor Vertrauenslosigkeit und Muthlosigkeit waren dio
hervortretenden Merkmale des Verkehrs die Preise bewegten
sich dementsprechrnd in absteigender Richtung Abgesehen von
der weitern Verringerung der biesigen Lagerbestände welche
durch die letzte Aufnahme der Vorräthe erwiesen ist lagen
Gründe für die Anbahnung einer günstigen Strömung thatsäch
lich auch nicht vor Anderseits wurde die Ausbreitung der
Missstimmung durch matte Meldungen von den amerikanischen
Märkten gefördert sowie durch verstärkte inländische An
erbietungen und durch Zwangsverkäufe für einen insolventen
Makler Auch die frühlingsartige Witterung wirkte in ab
schwächendem Sinne weil sie das Freiwerden der Binneuschitf
fahrt näher rückt Wird noch hinzugerechnet dass mit dem
Inkrafttreten des deutsch russischen Zollvertrages starke Zufuhren
von Osten zu erwarten sind so kann es nicht wunder nehmen
dass die Kauflust sich eine strenge Zurückhaltung auferlegt hat
Weizen hat nur 0,50 I nachzugeben brauchen dank der Gering
fügigkeit des lokalen Angebots Von den ausländischen An
erbietungen entstammte der grössere Theil den südamerikanischen
Staaten Roggen musste unter dem Drucke reichlichen Angebots
aus Posen Schlesien und Südrussland sowie der mangeinden
Aufnahmefähbigkeit unserer Mühlen deren Mehlabsatz sehr schlecht
ist zunächst über 2 M nachgeben Erst dann trat etwas
Deckungslust hervor welche dem Preisstande ein wenig auf
geholfen hat Der Artikel schliesst mit einem Abschlage von
1,50 M Eine recht matte Haltung zeigte Hafer der von Eng
land und Nordrussland vielfach angeboten wurde und nur in den
allerbesten Sorten absetzbar war Die Verkäufer mussten einen
Nachlass von 2,50 M bewilligen aber auch dann waren mittlere
und unterwerthige Sorten nicht anzubringen Mais hat im An
schlusse an die ermässigten amerikanischen Notirungen 1,25 M
eingebüsst Rüböl hat nach mehrfachen leichten Schwan
kungen die von dem Umfange der indischen Saatangebote ab
hängig waren seinen Anfangsstand wieder erreicht Spiritus
hat bei sehr mässigen Umsätzen seinen Preisstand verschlechtert
weil die Zufuhren den Bedarf wesentlich überschritten und nur
egen Zugeständnisse Unterkommen gefunden haben FürSoreandtegecke bestand anscheinend keinerlei Nachfr

Preis für Locowaare und nahe Sichten ist um 0,40 M gewicten
die spüteren Termine haben weniger nachgegeben Es nvotirten

189 18942 März Tr
Weizen per Mai 153 143,50 143,50
Roggen per Mai 133,25 127 125,50
Hafer per Mai 141 135,25 132,75
Mais per Mai 109,25 106 104,75
Rüböl per Mai 52,20 44,60 44,60
Spiritus loco 34,80 31,60 31,20por März 33,30 36 35,60v w Mai 33,70 36,50 36,40
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Preoussisohe Lebens Veoersieherungs Aktiengesell
sohbaft zu Berlin In der Aulsiechtsrathewitrung vom 27 Febr
Wurdo besehlossen für 1893 dio Vertheilung einer Aklionir Dividende
Von 13 Proz gleioh 40 A pro Akile wie im Vorjahre in Vorsehlag

Prolongationsgelder waren

fanden die türkischen Werthe

159 158,40 158,60 158,10 160,75 161

e
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4
n hringen Die Geschäfteübersicht ergiebt dass in 1393 bei der Gereihe a ne 16,878,831 l Kapital und
6027 27 M jührliche Rente zu erledigen waren von denen 30
über 13,457,731 M Versicherungssumme und 4227 27 A jährliche Rente

hlossen worden sind Der reine Zuwadhs an Versicherungen be
5,086,033 A r und 3034 12 M jährliche Rente on den

mit Gewinnantheil auf den Todesfall Versicherten erhalten aus 1892 die
der Abtheilu soweit dieselben nicht mehr an der garantirten
Dividende theilnehmen im Jahre 1895 von allen ihren Einzahlungen
3 Proz als Dividencde gang 1836 24 Proz Jahrgang 1887
21 Proz t z 1888 18 Proz Jahrgang 1889 15 Proz die übrigen
Jahbrgüänge 12 Proz einer Jahresprämie

Das Bankhaus Men delssohn giebt bekannt dass es von jetzt
20 Rhbl aufnd 5 Rbl auf nicht verlooste Aktien und Genussscheine

Gründerantheilscheine der Grossen Russischen Eisenbahn
auszahlt beim Umtausech in Aprozentige Obligationen Ueber den Um
tausech selbst erfolgt später Bekanntmachung

Zahlungseinstellungen Brüssel 2 März In Inbat die Leinen firma und mechanisehe Weberei Danse
Lemaitre die Zahlungen eingestellt der Fehblbetrag ist 800,000 Fr

Zaclcer
Magdeburg 8 März Orig Telegr Koruzucker excl von

92proz Rendement alte neue 13,65 Kornzuchker excl
88proz Rendement alte 12,85 neue 13,05 Nachprodukte excel
75proz Rendement 10,40 Ruhbig Brodrafünade I 26,00 Brod
raffinade II 25,75 Gem Raffinade mit Fass 26,25 Gem Mells I
mit Fass 24,75 Rubig Preise nomincll Rohzucker I Produkt
Transito f a B Hamburg pr März 12,75 Gd 12,75 Br
pr April 12,70 bz 12,72 Br pr Mai 1I2,72 h Gd 12,77 e Br
pr Juni 12,77 bz 1I2,82 Br Still

Hamburg 3 März Vormittagsbericht Rüben Rohzucker

Anträge

Getreide
NVeuss a/Rh 2 März Original Wochenberieht von Jonas

Hoffmann Bei drückter Stimmung konnten Weizen und
Roggen infolge geringer Marktzufuhr nur mit Mühe den vorwöchigen
Preisstand behaupten Hafer Gerste und Mais gingen niedriger
Hülsenfrüchte sind geschäftsloss Weizenmehl matt und un
verändert Weizenkleie wie zuletzt Tagespreise Weizen 140
bis 146 Roggen 114 120 M Hafer 103 M für 10900 kg Weizen
mehl Nr 00 ohne Sack 19,25 19,50 M für 100 kg Weizenkleie ohne
Sack 4,60 4,70 M für 59 kp

Petroleum
New Vork 2 März Telegr Petroleum stetig do New Vork

6,15 do Philadelphia 5,10 do rohes 6,00 do Pipe line eert per
März 80

Wolle Baumwolle
Liverpool 2 März

Offiziclle Notirungen
American good ordin 3 Peru moder good fair 4

llow middling 4 25 55n middling 4 smooth fair 4tgoocd middling good fair 4middling fair 49 U G Broach good
Pernam kair 5 e 4 9 ine e 0 47 tgood fair o 47 16 Ohollerahb good 312
Ceara fair 4 10 1 fully good 3 169 good fair 4 line 37Egyptian brown fair 47 Oomra fair See

25 good fair fullygood 3o n 1 5 27 fine 9 3Peru rough fair Seinde good fair
13 15 good fair 5 15 w 21 15 J 5 Bengal fully good e g e 32 2 ſfine 6 I fine e 3moder rough fair 45
Bradkford 2 März Wolle ruhig aber stetig Mohairwolle fest

in Lustres herrecht Nachfrage Garpeo und Stoffe thätiger
I Produkt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per März 12,75 per Alai 12,77 per Aug 12,95
per Okt 12,85 Ruhig

Aanchester 2 März 12r Water Taylor 5, 30r Water Taylor7 20r Water Leigh 6 30r Water Clayton 7 32r Mock Brooke 62,
40r Mayoll 72/, 40r Aedio Wilkinson 8 82r Warpeops Lees 6 e

a

Berliner Börse vom 3 März
Fernsprechdlienst der Saale Ztg

Von der Fondsbörs e Die Börse eröffnete unter dem
Drucke von Realisirungen in Kohlenwerthen und der Mattigkeit
in Italienern sowie der Flaubeit in Mexikanern die um
I Proz niedriger einsetzten wegen des in London ein
getretenen Rückganges infolge der Dekretirung des indischen
Sprozentigen Einfubrzolles auf Silber Fest lagen öster
reichische Anlagen und Exportbahnen besonders Lombarden
diese in Erwartung dass der Konversion der 5proz Prioritäten
seitens der Regierung in Wien keine Hindernisse entgegengestellt
werden In Eisen bahnen schweizerische behauptet italie
nische schwach dagen östliche deutsche besser Prinz Henrybahbn
lebhaft Schiffahrtsaktien still Tür kenloose haussi
rend In Fonds dreiprozgentige Reichsanleihe sehr
fest Russenmarkt etill Noten schwächer Banken
anfangs still im spätern Verlaufe fest besonders in Dis konto
Kommandit auf bevorstehende Finanzirung des Restes der

österreichisch u ngarischen Valuta Regulirungs Anleihe In zweiter
Börsenstunde befestigt nur Italiener schwach

Von der Getreidebörse Wesentliche Veränderungen sind
im Getreidehandel heute nicht festzustellen Weizen war
wieder sehr still und nicht imstande die gestrige Kleine Besserung
aufrecht zu erhalten Roggen war nicht begehrt aber noch
weniger angeboten und zeigte daher feste Haltung Hakter
brachte es zu unerheblicher Preiserhöhung Räiböl zeitweise
recht matt und billiger erlassen erlangte später wieder etwas
bessere Haltung Spiritus still und ohne Aenderung

Weizen April Mai 143,00 Juli 145,00 matt
Roggen April Mai 128,50 Juli 127,00 ſest
Laſer April Mai 133,25 Juli 132,75 fest
Rüböl April Mai 44,30 Okt 44,90 matter
Spiritus TOer Waare loco 31,29 Mai 26,30 Aug 37,50 behauptet

Russ Orient Anleihe II 5 69,0552 IIerpziger Kreditanstalt 8, 174,2900 Lauchhammer konv Ios,000
J do do III 5 68 8562 à a lerbank J e 64 5 108,100 Laurahütte e e 126 1062Kursnotirungen e Boden ren e ſie Platten 23724 re e lnedegr29 le

vom do do r 4 104,302 Nationaglb k Deutschl 5 107,500 Luise Tiefbhau konv 59,103
do Centr B F I S 5 93,5062 Nordd Bank Aktien 4 126,600 do do St Pr3 März 2 Uhr nachm Se es St Aul 1886 l e 2 9 h 6 227 40 h Matdebnrges Bergwerk 20 232,250

0 do 1890 3 96 9952 PotersburgerDiskoutob 6 o ferdebanun 63 nukuot u Coup do Uyp Pldbr 1879 4 101,495 do Internationalb o TWlarienhütteb Kotzenauſ 50,500h a do do 1878 4 101,803 Preuss Boden Kredit 7 130,008 lassen Borg wer o 65,250
Sovereigns 20 4062 Serbische Gold Pkdbr 5 75,5962 do Contr Bod Kr o ss 503 enden Schwerte kv 51,000
20 Franes Siücko 16 1962 do KReute 1834 5 64,322 do IIyp B S8pielb s t28 7s6 cto St Pr 64,008Dollar 4 185 do do 16885 5 64,75 do o IIübner 6 II04,204 JNarddeutscher I loyd 1 115,298Gold 5Iwperials Ungar Gold Ronto 1000 4 96 8952 do do vollo s Iee 100 fOberschl Eisenb Bed 72 9062pegieehs Noten 81,2002 53 77 c a e e a d u dir h 103,250lische Banknoten 20,43 o 0 4 Reichsbhauk e 1önix B Akt Lit A 109,506Fr eere Noleo 813966 do G A 89 1000 4 108,7562 Russ B aus w Ilandell s do abgest 124,000

ändische 169,8062 do do 100 4 102,7522 ISächsische Bank 117,508 Pluto Bergwerk 125,006Iolländ 2 111Iialienische 73,9562 do Golä Iuvest Aunl 5 JSechaalkhaus Bank Ver 5 18,000 do do konv I 133,000Oesterreichische 100 FI Jenlesischer Rank Vor s 111600 kr r kony c
Russisclio 100 B 220,505 F e Hontauwerke 11 182 o008Rositze 92Sehwelaor St W Dogtaen Indunstrle u Borgwerks H n Ter 3 eamm AKtion Aktien Suehs Tür Braun 7 117,600Deutsche Fonds a Staastpap h g 47t Pr 7 129,2560
Treue Teſce Auſ 19 08 o00 a nchen Alastricht 3 62,500 I AIgem Elektr Edi 57 oobzcSaline Saſzungen 62,104 2562en u u 101 7 o Altenburg Zeitz 10h o angio Kour an i iss den Sehäller Walcker s b 21,000

do do 3 87,500 PDortmund Oronau EB 4 122,526 I Aualter Kohlen an 73500 Sehlasischse Lement 7 1s6 60b
Freuss Conzol Anleibe 107,206 Ludwigehat Bex bach 9 19 do Maschineu do Zinkhütten i 182 90bdo do s 102 206 Lübeck Büchen 65 348 222 Aplerbeck I luus 750 PSehwartzkopft 15 244,500

do do 48687,500 Muninz I udwi fur Lrenberger Bergwerkt a0 114,000 dine u tie SSinats Anleihe 1868 3 I101 402 PAarieuburg Sllawkaw I 80,5082 Berl Anh Masehinen 128,000 Stassfurt Chem Fabr 162,806
P e e ehe hä 5 Berliner Bookbrauerei o 51,90b26 Slbith rret z 2 e

Barmer Stadt Anleihe 97 Sanlbauhn 28 do Böhm Brauh l2 223,750 ink Akt 1188 802Berliner Stadt Obl ja 29,0002 Weimar Gera 0 16,5 do Brauerei Königet 4 116,750 do do St Pr 6 105 006
do do 1682 89 I0e Werrabahn Leo 57,7562 do do Patzenhöterlis 274 00b26 Sudenburg Maschinen 14 69,256

i a h ehaltheiar 288 mir alinen S ihagdeburger B Anl e Stamm u o Umion Gratweil 3 7,000 bzdo o neuel m do Eiekitrieit W 160,506 eeteregela Alkali o 750Weelpr Prov Anl 3 1c o Bismarckhütte 8 177,00b Westk raht Industrie 110,00b2BLaudzech Central 4 Tor Tepmnz 20 294,00b2 Bochumer Gusestah l134 908 w Union 8t Pr b 155,750
2 do do 3 I hmntsehe Noräbaun s2 Bouitacius Bergwerk 91 750 ittener Ques 117 o0ob200 pee er zu 773 do Westbuhn 73 l Linke 167,006 96 90 h
S Osipreuses Dux Bodenb S A 12 Breslauer Oelwerke 85,000 chiuen3 n e Gais Karl Iuän 4 i Chemnitz Maseh Zimm 109,900z än Araz Köſen 7 a Berger s e 860 Woohsolr r e e t Fapter e e s Tios17 K r R St Sech 4 znnenbaum 93,250 ad I 8 T 169,356z re e m berg Czernoviie P 134,808 Honnersinarekhütte O 99,800 Srüese Autif 100 Er 87 81,2922
5 r 2 J t rr Nordweetb 5 Bortmund Brgb St Pr Kopenhagen 100 Kr o T ri2,256g r p r 75 do B Elbethalb 51 122,259 do Union St Pr 173 906 ondon I Latrl s T 20 44en 85 gi a de n 98 106 Südösterreich Lomb 48 60d a 3 132,50 5 z 7 81,2983

I 2 ilenburger Kattun 62,500 len 1 163,851Hamb Staata PHonte l 22 Kisenn Tales St Pr so PSehwetz l100 Fr 10 e oAnl 188637 256 r rdo ar 1669 2 Ivangor Dombrowo 5 1I10,00b Eschweiler Bergwerk 84,500 Ital Plätze I00 I irc T 70,806Suehe Sie le l 57 o Kursk Kiew 14 Ereund Alasch conv 227,250 Petersburg I1008 3 V 217 2585
do Stants Reute Russ Südwesthb r S 46 u r Bergw 2 151,00b2

Warschau Terespol 5 50b2 Glauziger Auckerfabr 22113,003 BAusläudische Fon da Warschau Wien 17 n e n p c 71,80ba an Diakonto
rosse Berl Plcrdeh le,248 7562 Amsterd 2 u Berli3 Iomb 3 bGruson e m bzwArgent Gold aul 6 S Caunda Pacifie 5 Hallesche Maschinen 35 318 800 r

do innero do 4 32 Gotihardbaln 6 I6c,500 Hamburger Packettahrt 0 104,750 Italien Phitze 5 Sehwelg s Skan
ber n u h Ital Mittelmeerhahn 5 74,90b2 u e u e 756 dinavische Plätze 6 Kopenuagen 4

üttich Limburg o 35,250 o Brückenb konv 1125,000 Madrid 5 Liseabon 4Buen Aires Gd A 5000 32,2 re i ad t 2 n 4uxemb Pr Unr 23 69,7502 do o St Pr 1145,000 sChilen Gold Aul 18894 Senweizer Ceutralbahu 440 122,406 Iarpener Bergbhau 126,304 krivat Diekont IW/4
Chinesischo Anleihe s 194 000 do Nordostbhabhu 5 I118,7 o arimann Sächs A F 6 151,008
r r 43 177 500 do Unonbahn 2 81 106 lleinriesr al e a UVmreohnungs Sätze0 flibernia amroek 5 122,2562 II Franco 0O o M 1 I Banco 1i 2 Bank Aktien e itger o ſilim o d Kronsörder Hütten Kkonv 5,106 l Lei 0 o 241 1 Rubel 5,50 Mdo Monopol Anl 4 33 20b do Stammprior O 26,00B II Peseta u e tdo Gold Aul v 18005 27,590 ar 7 128,250 KuliwerkeAscherslebenſtö I51,000 I Gld v i 1 Dollar

Ialienizche Reute 5 78,62 Berliner Handels Ges 6 137,000 Ketie Damplschittahrt 1 62,000 70 2dd W 12,00 d 1 Leiri 20 00 M
r a vo Weren 2 135223 Körbisdorterzuekerisb 2i 167,600 Il G hoti ſ Ig ws

rsen IIlandels Verein 613040 8 Brewer Bank Markset 102,259e üreslauer Dieſe Bank 5 99,106 Schluss Kurso, 3 Uhr nachmittagsd r ar a 88 do Wechel Bank 4 98,300 Tendenz ſesterr p2 e Durmstäüdter 5141,7562a über e u e Deeaauer Laudesbank 127 o Kredit 227,60 Buschtiehrader
ort tiaats An e8 s tr 28 ilee lahnyl u eöw St Aul II VIII 2,100 Lombardea otthardbahnx In 102,30 re o Die Kommanäli 184,60 Dortmunder Union

do amort 5 I 86,50b bie e u 7 18,750 Deutszche Bank 17125 T aurahbüttedo do 1891 4 63,402 Hresdever ar 7 F meter Bank 143 59 Hoehumer Gussuss kon Anl 188085er 4 99,90b2 v 142,4052 Handels Gezellschalt 14 136,90 Harpener eRuszse k do Bank Ver 6 odo Gold Rento 1883 6 16 00 be Dresdener Bank 142 25 j Gelsenkircheno Go u Gothaer Zettelbank 5 l12106

7 W a r g wka rust 134,765do kons Lisenh Anl 4 do do junge a 94,838 Oetpreussisehe Südbahn 694,25 Norädeutreher i,1 4 116 je

do do 6er W od 5arschau Wien 237,00 Russische Noten 220,25

36r Warpeops Rowland 7 30r Warpeops Wellington Ar on
Weston 8, 6GOr Doub e cournnte Qualität 11 34 116 a 16
grey Printers aus 32r 49r 153 Anzieheuck

Viehmärkte
Bamberg 28 Febr Die Frequenz des heutigen Viehmarktes

litt erhebhieh unter der Einschleppung der Alaul und Klauenseuche in
den bisher seuchenfreien Bezirk Bamberg I derselbe war für den Zu
trieb zum Markte gesperrt weshalb die betreffenden Händler nicht
zutreiben durften und somit nur 347 Stück Gross vieh nebst
9 Kälbern zu Markte kamen Die Preise sind auf gleicher Hshe
geblieben und konnten wegen mangelnden Zutriebes die norddeutschen
Firmen ihren Bedarf weitaus nicht dechken Unter normalen von der
Furcht vor MAnaul und Klauenseuche nicht beeintlussten Verhältnissen
wäre diesmal ein gressartiger Markt geworden Fettvieh nicht am Platze
Jungvieh ebenfalls theurer namentlich in besserer Waare auch Kühe
stehen verhältnissmässlg hoch im Preise und ist gute Waare schwer zu
beschaffen die Futternoth hat eben zu gründlich aufgeräumt

Metalle
Amstordam 2 März Bancazinn 43
Glasgow 2 März Telegr Pie Vorräthe von Roheisen in den

Stores belaufen sich auf 316,654 Tons gegen 35 ,080 Tons im vorigen
Jahre Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 65
gegen 66 im vorigen Jahre

Glasgow 2 Alärz Anfangsbericht Boheisen Aized vumhbece
warrunts 42 sh 11 d

Londou 2 März Chili Kupfer 49, por 8 Monat 41
Chemische Produktoe

London 1 März Chilisalpeter 9 sh 4 d für gewöhnaliche 7
sh 4 d für chemische Sorten

Schiſtsnachrtchten
Dampfer der Hamb Am P A Gesellschaktt

Croatia nach Westindien bestimmt hat am 1 d von Havre
die Reise nach St Thomas fortgesetzt Baumw all von Hamburg
nach Baltimore bestiwmt am 1 d in Philadelphia angekommen
Rhenania am 2 d von New Orleans in Hamburg au

gekommen

Letzte Telegramme
Berlin 3 März Orig Telegr Das Staats

miniſterium hielt heute vormittag unter dem Vorſitze des
Grafen Eulenburg eine Sitzung ab welcher auch der Reichs
kanzler beiwohnte Jn parlamentariſchen Kreiſen verlautet
daß die Unterſtützung der Hinterbliebenen der guf der
Brandenburg Verunglückken zur Berathung ſtaud
Berlin 3 März Das Abgeordnetenhaus ſetzte heute

die Berathung des Kultusetats fort Der Abg Sattler
natlib bekämpft die geſtrigen Ausführungen Stöcker s und
der Centrumsredner Er mißbilligt das Vorgehen des Kultus
miniſters in der Provinz Poſen Die außerordentliche Zu
friedenheit der Polen ſei ihm ſehr bedenklich Er bedauere
namentlich die Ausführung der Maßregeln im gegenwärtigen
Augenblicke da jeder die Haltung der Polen im Reichstage
damit in Verbindung bringe Am meiſten beklage er die Un
ſicherheit und das Schwanken der gegenwärtigen Politik

Berlin 3 März Direktor Lüpſchütz welcher vom näch
ſten Herbſt ab das Berliner Thegter übernehmen ſollte
erſchoß ſich heute nacht auf dem Anhalter Bahnhofe

Köln 3 März Die Köln Ztg meldet aus Petersburg
daß der Kaiſer und die Kaiſerin dem General v Wer
der ihr Erſcheinen bei dem am 7 d in der deutſchen Bot
ſchaft ſtattfindenden Ballfeſt zugeſagt haben

Peſt 2 März Ueber tauſend Studenten veran
ſtalteten heite Kundgebungen vor dem Hauſe Apponyi s
und vor der Redaktion des Peſti Naplo, woſelbſt ſie Exem
plare dieſes Blattes verbrannten Die Studenten zogen hierauf
vor das Haus des liberalen Klubs und acclamirten den Präſi
denten des Klubs Podmanitzky ſowie den Juſtizminiſter
Szilaghi Letzterer erklärte Wir werden trotz aller An
feindungen tapfer ausdauernd für die Kirchenreformen
kämpfen Sodann brachte der Miniſter ein Eljen auf den
Sieg aus das mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommen wurde
a Studenten gingen unter fortwährenden Eljenrufen ausein
ander

Paris 2 März Der Prinz von Wales ſtattete dem
Präſidenten Carnot heute einen Beſuch ab welchen letzterer
ſpäter erwiderte

Paris 2 März Nach Meldungen aus Montevideo
bietet die Präſidentenwahl große Schwierigkeiten dar Es
fanden vier Wahlgänge ſtatt die ohne Reſultat verliefen
zwiſchen dem Kandidaten der Regierungspartei und dem
Kandidaten der Volkspartei iſt eine Stichwahl nothwendig
Es herrſcht eine lebhafte Erregung Die Truppen ſind kon
ſignirt

Paris 2 März Nach Meldungen aus Buenos Ahres
ſind die Aufſtändiſchen von Rio Grande bei Sarande
geſchlagen worden Vierhundert Maun ſollen gefallen und
zahlreiche Gefangeue gemacht worden ſein

London 3 März Wie das Reuter ſche Burean ans
Montevideo von geſtern meldet ſei Dr Joſé Ellauri
mit 54 Stimmen zum Präſidenten gewählt worden Ellauri
lehnte indeſſen die Wahl ab er Kongreß vertagte ſich
darauf bis hente Zwiſchen der Polizei und den Anhängern
Tajes kam es zu einem Zuſammenſtoße wobet eine
Perſon getödtet und fünf verwundet wurden

Sofia 2 März Die Agence Balcanique bezeichnet die
Meldung über eine im April beabſichtigte Reiſe des Fürſten
Ahnn and nebſt Gemahlin nach Abbazia als un
richtig

Wechſel im engliſchen Minifterinm
London 2 März Einer Meldung des Reuter ſchen

Buregan s zufolge ſoll die Königin die Entlaſſung
Gladſtone s angenommen und Gladſtone der
Königin die Wahl Lord Roſebery s empfohlen
haben Letzterer hätte von der Königin Vefehl erhalten ſich
morgen nach Schloß Windſor zu begeben Lord Roſebertz
ſei bereit den Poſten des Premierminiſters anzunehmen man
glaubt daß noch zwei Veränderungen im Kabinet eintreten
werden Die ärztliche Unterſuchung ergab daß Gladſtone
wahrſcheinlich ſich einer Stagaroperation unterziehen
muß

Seidenſtoffe
dibekt aus der Fabrik

von von Elten Keussen Crofold arſo aus erſter Hand in
ledem Maaß zu beziehen Schwarze farbige u weiße Seidenſtoſfe Sammt

und Plüſche jeder Art zu FabrikpreiſenWan verlange Nil mit Angabe des öclnlchten
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